
Von Regina Heilig

Offenburg. Der Namensge-
ber höchstselbst gab sich die 
Ehre, als am gestrigen Sonn-
tag im Franz-Volk-Park der 
neue „Gustav-Weg“ und da-
mit auch die Heimattage 2022 
in Offenburg feierlich eröffnet 
wurden. Heimattage-Maskott-
chen „Gustav“, der Werres-Vo-
gel mit Heckerhut und Europa
stern-Kette, spazierte nämlich 
am 1. Mai leibhaftig über das 
Festgelände und ließ sich gern 
mit Alt und Jung fotografie-
ren. Auch Oberbürgermeister 
Marco Steffens stand für einen 
realen Schnappschuss bereit, 
bevor er um 11 Uhr den symbo-
lischen Startschuss gab. 

Seine Einweihungsrede er-
läuterte, dass die Attribute 
der nach dem Bürgermeister 
des Jahres 1847 Gustav Rée be-
nannten Symbolfigur das Mot-
to der Offenburger Heimatta-
ge Punkt für Punkt umsetzen, 
als da wären „Heimat, Frei-
heit und Europa“. Am Einwei-
hungssonntag stehe indes die 
„Heimat“ im Vordergrund, 
„unser Offenburg mit allen sei-
nen Ortsteilen“. Stolze 48 Kilo-
meter kommen zusammen, bis 
„alle Zwölfe“ unter den (He-
cker-)Hut gebracht sind, die 
Kernstadt und die elf Ortsteile. 

Eröffnungshelfer

Und damit der Rathaus-
chef sich nicht zerreißen 
muss, wenn „von Bohlsbach 
bis Zunsweier“ Eröffnungsre-
den anstehen, sprangen ihm 
der Erste Bürgermeister Oliver 
Martini, Kultur- und Sportbür-
germeister Hans-Peter Kopp, 
Kulturchefin Carmen Lötsch 
und der Geschäftsführer der 
Technischen Betriebe Offen-
burg, Alex Müller, hilfreich 
zur Seite, die genau wie Stef-
fens jeweils mindestens zwei 
Eröffnungen absolvierten. 

Und genauso wie im Franz-
Volk-Park, wo die Bürgerge-
meinschaft Nord-West die Fei-
er ausrichtete, warteten an 
allen Ecken und Enden ent-
lang des Weges Hocks und Fes-
te. Hier hatte Marco Steffens 
einen Tipp parat. Zwar könne 
man zumindest mit dem Rad 
die Strecke an einem Tag be-
wältigen, aber „muten Sie sich 
nicht zu viel zu“, ermunter-
te er, an diesem sonntäglichen 
1. Mai auch mal ein Päuschen 
einzulegen und das Gespräch 
und den Austausch zu pflegen. 

Schwarzwaldverein half

Ausdrücklich dankte 
der Oberbürgermeister dem 
Schwarzwaldverein und dem 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
radclub ADFC, die beim Aus-

tüfteln der Streckenführung 
maßgeblich mitgewirkt haben. 
Dabei wurde der „Gustav-Weg“ 
als solcher gar nicht neu ge-
schaffen, sondern vielmehr auf 
bereits vorhandenen Routen 
neu ausgeschildert. So steht er 
nun auch im offiziellen Wege-
netz des Schwarzwaldvereins. 

Attraktive Ortsteile

Marlon Grieshaber, Ge-
schäftsführer der Heimatta-
ge, wies insoweit den rech-
ten Pfad: Zwar ziert „Gustav“ 
so manche Abzweigung, kor-
rekt orientiere man sich aber 
an der bewährten und wohl be-
kannten „gelben Raute“. Sil-

ke Keil war es, die die Aufgabe 
hatte, in Zusammenarbeit mit 
den Ortsteilen den Pfad „mit 
Inhalt zu füllen“. Dabei sei sie 
„auf eine große Offenheit“ ge-
troffen, „nicht nur vonseiten 
der Ortsvorsteher und -verwal-
tungen, sondern auch von vie-
len Ehrenamtlichen, die sich 
um die Geschichte ihrer Orte 
kümmern“. Und die Kernstäd-
terin staunte: „Ich hätte nie ge-
dacht, wir attraktiv die Orts-
teile sind!“ 

Salomonisch beendete sie 
auch die Frage, ob der „Gustav-
Weg“ denn nun ein Wander- 
oder ein Radweg sei. „Keines 
von beidem, er ist ein Erlebnis-
weg, der mit seiner Breite von 

mindestens zwei Metern ein 
Miteinander ermöglicht!“ Ver-
einzelt werden die Strecken 
aber auch getrennt geführt, et-
wa wenn ein reizvoller Wald-
pfad nicht mit dem Rad befah-
ren werden kann. 

60.000-Euro-Spende

Und da Unternehmungen 
wie ein neuer Weg ohne Spon-
soren meist nicht denkbar 
sind, galt diesen ein besonde-
rer Dank. Vonseiten der Spar-
kasse Offenburg Ortenau und 
ihrer Regionalstiftung wur-
den just gestern ein Scheck von 
60.000 Euro übergeben.  

Und von Griesheim im Wes-
ten, wo Ortsvorsteher Werner 
Maier sich freute, dass „das 
Wetter doch noch mitspielt“ 
und es vor dem Heimatmuse-
um „jetzt grad richtig losgeht“, 
bis nach Zell-Weierbach im Os-
ten, wo Ortsvorsteher Willi 
Wunsch lobte, dass die Offen-
burger Bergwacht ihren tra-
ditionellen 1.-Mai-Hock an die 
Strecke des Gustav-Weges ver-
legt hatte, trafen sich die Men-
schen, um bei Musik, guten 
Gesprächen sowie „Speis und 
Trank“ nicht nur den Mai zu 
begrüßen – sondern auch die 
Heimattage!

4. LOKALSEITE: Foto-Impressionen 
vom neuen Gustav-Weg.

Alle Ortsteile unter einem Hut
Der Mai ist gekommen – und die Heimattage auch: Oberbürgermeister Marco Steffens eröffnete am 

Sonntag den Gustav-Weg, dann ging es auf die Strecke rund um Offenburg  – und zu den zwölf Hocks.

OB Marco Steffens hatte zur Eröffnung den Sympathieträger Gustav mitgebracht. Das Maskott-
chen der Heimattage musste für einige Schnappschüsse herhalten.	�  Foto: Christoph Breithaupt

Wonne-Geburtstag

Es gibt unter den Geburts-
tagskindern Glückspilze. 
Am besten erwischt haben 

es jene, die ihren Ehrentag in der 
warmen Jahreszeit haben. Denn 
da lässt es sich besser feiern als im Januar bei 
Schnee oder im November bei Regen. Und dann 
gibt es auch noch Glückskinder, die an einem 
Feiertag Geburtstag haben. Das ist Premium, 
denn diese Geburtstagskinder haben an ihrem 
Ehrentag immer frei. Aber auch hier gibt es 
Unterscheidungen. An Silvester Geburtstag 
zu haben ist angesichts der Partykonkurrenz 
nicht ganz so geschickt, und Weihnachten ist 
geschenketechnisch eher kontraproduktiv. Der 
Tag der Deutschen Einheit im goldenen Oktober 
schneidet hingegen wiederum fast so gut ab wie 
der 1. Mai. Könnten die Eltern dies bitte alles 
berücksichtigen? Das fragt ganz vorsichtig � Otto

Entwarnung: Nur Paletten brannten
Offenburg (red/cw). Zu einem Einsatz von Polizei und 
Feuerwehr kam es am Freitagmorgen in der Straße „Am 
Holderstock“, nachdem von Zeugen gegen 7.15 Uhr Rauch-
geruch in einem Gebäude festgestellt wurde. Wie die Polizei 
mitteilt, konnten die Einsatzkräfte nach der Überprüfung 
der Räumlichkeiten schnell Entwarnung geben. Hinter dem 
Gebäude wurden offenbar Paletten verbrannt, was ursächlich 
für den Rauch gewesen sein dürfte. Sachschaden entstand 
nicht. Die Straße musste aufgrund des Einsatzes kurzzeitig 
für den Verkehr gesperrt werden.

A U S  D E M  P O L I Z E I B E R I C H T

K O N T A K T

Redaktionssekretariat	 Telefon:	 07 81 / 504 -35 31
Christian Wagner (cw)	 Telefon:	 07 81 / 504 -35 35
Sandra Biegert (sb)	 Telefon:	 07 81 / 504 -35 36
Ines Schwendemann (ins)	Telefon:	 07 81 / 504 -35 37
	 Mail:	 lokales.offenburg@reiff.de

Leserservice	 Telefon:	 07 81 / 504 -55 55

www.heimattage-offenburg.
de

Die Stadt lädt zum 
Umweltausschuss ein
Offenburg (rl). Umwelt ist ein 
Thema, das jeden betrifft. Deshalb 
lädt die Stadt Offenburg zum 
Umweltausschuss am Mittwoch, 4. 
Mai, um 18 Uhr auf dem Messege-
lände Offenburg ein, dieser findet 
in den Konferenzräumen 1 und 2 
statt. Vorgesehene Themen sind 
die Wärmeversorgung, alles rund 
um Baumpflege und -kontrolle, 
der aktuelle Energiebericht sowie 
die Fassadenbeleuchtung in der 
Stadt und die Fortschreibung des 
Klimaschutzkonzepts. Um corona-
bedingte Sicherheitsmaßnahmen 
wird gebeten. 

I N  K Ü R Z E

Z U M  T A G

Name: Athanasius

Der Hundertjährige 
meint: warm

Spruch des Tages: 
Das Große findet 
man nicht am Weges-
rand. (Axel Springer)

Der kleine Tipp: Na-
gelfeilen kann man 
säubern, indem man 
ein Klebestreifen dar-
an drückt und wieder 
abzieht.

Heute vor… 110 Jah-
ren wurde Axel Sprin-
ger, deutscher Zei-
tungsverleger und 
Gründer der heutigen 
„Axel Springer AG“, 
geboren.

Küchenzettel: Grill-
hähnchen, Kartoffel-
brei

Ä wing Mundart: 
Sor = Riedgras, Schilf

Montag

2
Mai

Vom Franz-Volk-Park aus konnte man sich auf den 48 Kilometer 
langen Rundweg begeben. Silke Keil (Mitte) präsentierte die ei-
gens angefertigte Wanderkarte.	�  Foto: Christoph Breithaupt

Auch die Baumbilanz ist Thema 
im Ausschuss. 	�  Archivfoto

Offenburg (red/cw). Das 
SWR1-Open-Air am Samstag, 
14. Mai, mit Gregor Meyle und 
der Hermes House Band wird 
das große Highlight der dies-
jährigen Baden-Württemberg- 
Tage in Offenburg. Die kosten-
losen Karten können ab sofort 
beim Offenburger Stadtmarke-
ting abgeholt werden, teilt die 
Stadt mit.

Die Baden-Württemberg-Ta-
ge vom 12. bis zum 15. Mai sind 
die erste große Landesveran-
staltung der diesjährigen Hei-
mattage. Dabei verwandelt 
sich die gesamte Offenbur-
ger Innenstadt zur Fest-, Ge-

nuss- und Shoppingmeile. Auf 
dem Markplatz gibt es ein bun-
tes Bühnenprogramm mit frei-
em Eintritt. Am Samstag ge-
ben sich dort Gregor Meyle und 
die Hermes House Band die Eh-
re. Hier ist der Einlass nur mit 
einer der kostenlosen Karten 
möglich, teilt die Stadt mit. Das 
Stadtmarketing (Am Markt-
platz 1) bietet ab sofort ein Kon-
tingent an. Musikbegeisterte 
können einfach vorbeikommen 
und sich bis zu vier Tickets si-
chern. Die möglichen Zeiten 
dafür sind: Montag bis Don-
nerstag 8 bis 16 Uhr, Freitag 8 
bis 12 Uhr.

Karten für Gregor Meyle 
und Hermes House Band
Vom 12. bis 15. Mai Stadtfest im Rahmen der Heimattage 

Die Feuerwehr war nach einer starken Rauchentwicklung im 
Holderstock zum Glück nicht gefordert.	�  Archivfoto

� Montag, 2. Mai 2022

 Anzeige

15 Jahre Personalagentur Hinneburg GmbH
Einladung zum Tag der offenen Tür
am Dienstag, 03. Mai 2022 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr!

Mitarbeiter, Bewerber, Kunden, Lieferanten und Interessierte, uns
sind alle herzlich willkommen. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf
unser Jubiläum anstoßen, Leckereien genießen und ein wenig plaudern!
Mit etwas Glück können Sie bei unserem Gewinnspiel ein E-Bike gewinnen!
Wir freuen uns auf Sie!
Frau Brucher Tel. 0781 / 93 22 33 27 brucher@pa-hinneburg.de
Frau Unrau Tel. 0781 / 93 22 33 23 unrau@pa-hinneburg.de
Hauptstr. 69, 77652 Offenburg Grünwälderstr. 3, 79098 Freiburg


